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Auf einen Blick   Die wichtigsten Telefonnummern und Öffnungszeiten 

Notrufe
Ärztlicher Bereitschaftsdienst                             116 117 
Rettungsdienst und Feuerwehr                  112 
Polizei                110 
Bayernwerk – Stromstörung            0941/28003366 
Wasserversorgung 24 Stunden Störungsdienst 09938/919330 

St. Gotthard Apotheke, Kirchberg i.W.
Öffnungszeiten: Mo – Fr von 8–12:30 und 14–18:30 Uhr 
                             Samstag von 8 – 12:00 Uhr, Tel. 09927/1639 

 Margareten Apotheke, Schönberg 
Öffnungszeiten: Mo –Fr von 8-13 und 14-18:30 Uhr 
       Samstag von 8:30 – 12:30 Uhr, Tel. 08554/96110 

Wald Apotheke, Schönberg 
Öffnungszeiten: Mo,Di,Do von 8:15-18:30 Uhr 

Mi, Fr von 8:15-18:00 Uhr 
Sa von 8:30-12:00 Uhr, Tel. 08554/892 

Zahnärzte 
Dr. Rajec  Sprechzeiten: 
Schönberg  Mo, Di, Do, Fr 08:00 – 19:00 
Tel. 08554/513  Mi  08:00 – 14:00 
 
Dr. Polei  Sprechzeiten: 
Lalling                               Mo, Di, Do, Fr    08:00 – 12:00 
Tel. 09904/344               Di und Fr             14:00 – 18:00 
                                          Mo Nachmittag Hausbesuche 

Grundschule Innernzell-Schöfweg
Tel. 08554/521 

Kindergarten Innernzell 
Tel. 08554/817 

Kath. Pfarramt 
Schöfweg:    Dienstag  08:00 – 11:00   Tel. 09908/314 
Innernzell:   Montag 08:00 – 12:00   Tel. 08554/762 

Pfarrbücherei Schöfweg 
Mittwoch                                                   15:00 – 17:00 
am letzten Mittwoch im Monat            18:00 – 19:00 

Forstrevier 
Schwarz Katharina                                           0151 14842211

Paketshop DHL 
Bäckerei Sigl Schöfweg                          Tel. 09908/254 
Versand Pakete und Briefe aller Art 
Öffnungszeiten:       Mo, Di                         geschlossen 
                                    Mi - Fr                         06:30 – 12:00 
                                                                        14:30 – 18:00 
                                    Samstag                     07:00 – 12:00 
                                    Sonn-u. Feiertage    08:00 –11:00 
 
Bäckerei Furtmair Langfurth                  Tel. 09908/283 
Versand Pakete und Briefe aller Art 
Öffnungszeiten:       Mo-Fr                          07:00 – 12:00 
                                                                        14:00 – 18:00 
                                   Mittwoch Nachmittag  geschlossen             
                                   Samstag                      07:00 – 12:00    

Gemeinschaftspraxis im Bayerwald-Standort Schöfweg, 
vorab Terminvereinbarung erbeten per Tel: 09908/202 oder 
online (www.praxis-bayerwald.de) 
Mo, Di, Do:  08 - 12 und 16 – 18 Uhr 
Mi:        08 – 13 Uhr und 13:30 – 16 Uhr nur nach Vereinbarung 
Fr:          08 – 12 Uhr 
Fax: 09908/871979 

Praxis für KG und Osteopathie
Ulrich Kagerbauer                  Anmeldung möglich von 
Schöfweg                                  Mo – Fr   08:00 – 13:00 
Tel: 09908/871270                 Termine nach Vereinbarung 

Praxis für Ergotherapie
Franz Lichtinger                     Tel. 0171-3871588       
Sonnenwaldstr. 5                  eMail: info@sonnenscheinteam.de 
 

                 Psychologische Therapeuten 
Dipl.-Psych.  Alexandra Ortenburger, Verhaltenstherapie 
Sonnenwaldstr. 5                                  Tel: 09908/8716021 
E-Mail: info(at)psychotherapie-frg.de 
 
Nadine Schöpflin, Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin 
Sonnenwaldstr. 5                                  Tel.09908/7749907 
E-Mail: info@kjp-sonnenwald.de 

                   Gemeinde Schöfweg
Verwaltung und Tourismusbüro 
Tel. 09908/279       Öffnungszeiten: 
www.schoefweg.de      Mo-Fr    08:30 – 12:00 

Rathaus Schönberg 
Tel. 08554/96040      Öffnungszeiten: 
www.vg-schoenberg.de     Mo-Fr  08:00 – 12:00 
        Mi     13:00 – 16:00 
      und nach Vereinbarung 
Viele Anträge können direkt auf der Homepage 
www.vg-schoenberg.de im Bürgerserviceportal 
von zu Hause aus online gestellt werden. 

Recyclinghof Schöfweg
Tel. 09908/332               Sommer -  Öffnungszeiten: 
Dienstag /Freitag                         14:00 – 17:00  
Samstag                                         09:00 – 12:00 

Kompostieranlage Augrub 
Tel. 08553/6995                            
Mi, Do    08:00 – 12:00 und  13:00 – 16:00 
Fr            08:00 – 12:00 und  13:00 – 17:00 
Sa            08:00 – 13:00 (entfällt im  Januar u. Februar) 
 

ÖPNV - Mobilitätszentrale
Auskunft über den Linien- u. Schulbusverkehr LKR FRG 
Tel. 08551/571215 
Mo – Do                                       08:00 – 15:00 
Freitag                                          08:00 – 12:00 

 



über die 32. Öffentliche Sitzung
des Gemeinderates Schöfweg am 

30. März 2023 im Sitzungssaal der Gemeinde

N I E D E R S C H R I F T

1. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung 
vom 26.01.2023 behandelten Beratungsgegenstän-
de und Beschlüsse
Es ist folgender Punkt aus der Berichterstattung bekanntzuge-
ben:
Frau Linda Zeindl bietet neuerdings Gymnastikkurse im Schul-
gebäude an. Die Kurse werden sehr gut angenommen und stel-
len daher eine Bereicherung der Freizeitmöglichkeiten in der 
Gemeinde dar.

2. Errichtung von PV-Freifl ächenanlagen in der 
Gemeinde Schöfweg;
Vorstellung einer möglichen Vorgehensweise durch 
Herrn Matthias Obermeier, Ingenieurbüro Nigl + 
Mader, Röhrnbach; Beschlussfassung 
Herr Matthias Obermeier stellte anhand einer Powerpoint-  Prä-
sentation mögliche Festlegungen in einem Kriterienkatalog für 
die Errichtung von PV-Frei ächenanlagen vor. 
Für das Erarbeiten der Kriterien unter Beachtung der örtlichen 
Gegebenheiten und Erstellung des Kataloges würden nach Ab-
zug der 70 %igen Förderung ca. 300,00 Euro Kosten für die Ge-
meinde anfallen.

Beschluss:
Der Gemeinderat Schöfweg stimmt der Erstellung eines Kriteri-
enkataloges für PV-Frei ächenanlagen zu.

3. Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau ei-
nes Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf dem 
Grundstück Flur-Nr. 3056 der Gemarkung Schöf-
weg durch Herrn und Frau Wasl 
Beschluss:
Dem Antrag auf Baugenehmigung wird das Einvernehmen er-
teilt. 

4. Antrag auf Vorbescheid zum Errichtung eines 
Pferdestalls mit Heu- und Maschinenlager und 
Koppelfl ächen auf dem Grundstück Flur-Nr. 4004 
der Gemarkung Schöfweg durch Frau Peindl 
Beschluss:
Dem Antrag auf Vorbescheid wird das Einvernehmen erteilt. 

5. Antrag auf Verlängerung des Vorbescheides zum 
Neubau eines Einfamilienhauses auf dem Grund-
stück Flur-Nr. 3992 der Gemarkung Schöfweg 
durch Frau Pfeffer (Az.: 
40-1-VB-18-2020) 

Beschluss:
Dem Antrag auf Verlängerung 
des Vorbescheides Az.: 40-1-VB-
18-2020 wird das Einvernehmen 
erteilt. 

6. Bau von barrierefrei-
en Wohnungen mit Ge-
werberäumen und Mehr-
zwecksaal;

Grundsatzbeschluss über die Durchführung der 
Maßnahme 
Im Baugebiet „Bräugarten“ Fl. Nr.: 3009 der Gemarkung Schöf-
weg sollen barrierefreie Wohnungen mit Gewerberäumen errich-
tet werden. Grundlage ist die Kostenschätzung des IB Lorenz, 
Deggendorf vom 21.01.2023 mit einer Summe von 3.806.037,00 
€ (einschließlich Grundstückskosten). Das Ganze soll durch 
Gründung eines Kommunalunternehmens abgewickelt werden. 

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt der Durchführung der Maßnahme zu.
 
7. Gründung eines Kommunalunternehmens (KU);
Grundsatzbeschluss 
Um das Vorhaben „Neubau von Sozialwohnungen mit Gewerbe-
einheit“ verwirklichen zu können, soll ein Kommunalunterneh-
men gegründet werden. 

Folgende Schritte sind erforderlich:

Gründungsbeschluss durch Gemeinderat ●
Entwurf Satzung, Stellungnahme LRA (2 Wochen –3  ●
Monate)
Anzeigep icht gem. Art. 96 GO ●
Satzungsbeschluss durch Gemeinderat ●
Bestellung der Verwaltungsräte durch Gemeinderat ●
Öffentliche Bekanntmachung der Satzung ●
Vorstandsbestellung durch den Verwaltungsrat ●

Beschluss:
Die Gemeinde Schöfweg beschließt die Gründung eines Kom-
munalunternehmens.
Die Verwaltung wird mit der Ausarbeitung einer Satzung be-
auftragt.

8. Antrag auf Genehmigung zur Durchführung der 
AvD-Niederbayern Rallye 2023 durch die
Rallye-Interessengemeinschaft Außernzell e.V.
Die Rallye-Interessengemeinschaft Außernzell e.V. im AvD be-
antragt im Rahmen der "AvD-Niederbayern-Rallye 2023" Sams-
tag, den 26.08.2023 die Durchführung einer Wertungsprüfung 
auf dem Gemeindegebiet Schöfweg.
Vorgesehen ist derselbe Streckenverlauf wie im Vorjahr: Start 
in der Gemeinde Innernzell –Oberöd – Schlagmühle – Schlag – 
Kniereit – Haunstein – Daxstein (Platzl) – FRG 29 – südlicher
Ortseingang Schöfweg.
Damit verbunden ist der Abschluss einer Vereinbarung mit der 
Straßenbauverwaltung (Landkreis) über eine Übertragung der 
in § 45 Abs. 5 Satz 1 StVO genannten Verp ichtung zur Be-
schaffung, Anbringung und Entfernung der Verkehrszeichen für 
die Veranstaltung auf der Kreisstraße FRG 29 im Wege der Son-
derbaulast gemäß Art. 44 Abs. 1 BayStrWG auf die Gemeinde.

Beschluss:
Der Rallye-Interessengemeinschaft Außernzell e.V. im AvD 



wird die Genehmigung erteilt am 26.08.2023 eine Wertungsprü-
fung im Rahmen der AvD-Niederbayern-Rallye im Gemeinde-
bereich Schöfweg durchzuführen.
Dem Abschluss einer Vereinbarung über die Übertragung der 
Verkehrssicherungspfl icht wird zugestimmt. Ferner sind die 
Anlieger mittels Anliegerbrief durch die Rallye-Interessensge-
meinschaft rechtzeitig über die Veranstaltung zu informieren.

9. SmartCity ILE Ilzer Land e.V.
Zustimmung zum Konzept
Beschluss:
Die Gemeinde Schöfweg beschließt die vorliegende Smartes-
Land-Strategie (Vorlage vom 30.03.2023), die in einem offe-
nen und partizipativen Verfahren erstellt wurde, sowie die Ein-
planung der erforderlichen Eigenmittel für das Modellprojekt 
„Smart Cities“ und dessen Umsetzung. Der Eigenanteil der 
Kommunen beträgt 35 % der förderfähigen Kosten. 
Die Strategie folgt dem Ansatz der Smart City Charta der Na-
tionalen Dialogplattform Smart Cities. Sie defi niert Ziele, ent-
wickelt klare Kriterien zur Bemessung des Erfolgs und identi-
fi ziert Schwerpunkträume für die Umsetzung der Maßnahmen. 
Die SmartesLand-Strategie enthält ein Umsetzungskonzept in-
klusive einer Priorisierung der Maßnahmen sowie einen Kosten- 
und Finanzierungsplan. 
Die Gemeinde Schöfweg im Verbund erklärt sich bereit zum 
modellhaften und beispielhaften Lernen in diesem Projekt für 
und mit anderen Kommunen und zur Weitergabe der Erkennt-
nisse an andere Kommunen und kommunale Verbünde. 

10. Vollzug des Waldgesetzes für Bayern (Bay-
WaldG);
Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis zur Erstauf-
forstung einer Teilfl äche des Grundstückes Flur-
Nr. 4119 der Gemarkung Schöfweg

Beschluss:
Gegen die Erteilung einer Erlaubnis zur Erstaufforstung ei-
ner Teilfl äche des Grundstückes Flur-Nr. 4119 der Gemarkung 
Schöfweg werden keine Einwände erhoben. 

11. Berichterstattung des Vorsitzenden
3-D-Tour durch die Gemeinde
Aus Mitteln des Regionalbudgets kann eine 3-D-Tour durch die 
Gemeinde auf der Homepage erstellt werden. Der Vorsitzende 
will dazu in der Maiausgabe der Sonnenwaldnachrichten infor-
mieren und hofft auf reges Interesse.
Aussichtsturm
Bezüglich des geschlossenen Aussichtsturmes fi nden derzeit 
Gespräche innerhalb der Vorstandschaft statt, wobei verschie-
dene Lösungen diskutiert, abgewägt und verglichen werden. 
Baugebietserweiterung Scheibenberg II
Die Erschließungsarbeiten wurden nach der Winterpause wie-
der aufgenommen. Jeden Donnerstag fi ndet vor Ort ein fester 
Schurfi xtermin mit der Baufi rma statt.
Schwesternheim „Haus am Weg“
Mit Kreisbandmeister, Kreisbrandrat und Vertretern des Or-
dens konnte für das „Haus am Weg“ eine Zwischenlösung für 
die Brandschutzaufl age gefunden werden. Mit der Bereitstel-
lung von Löschwasser in Güllefässern und einer temporären 
Nutzungseinschränkung für das Obergeschoss kann das Haus 
wieder genutzt werden.
Teilnahme an der Landesgartenschau
Gemeinsam mit den Gemeinden der Region Sonnenwald und 
der Gemeinde Eppenschlag konnte – dank der mitmachenden 
Vereine, Verbände oder sonstigen Personen - ein attraktives Pro-
gramm erstellt werden. Die Gemeinden werden sich in der Zeit 
von 3. – 17.09.2023 im Regionalpavillon auf dem Gartenschau-
gelände präsentieren.

12. Anfragen der Gemeinderäte
GR Wirth kritisierte das oft rücksichtslose und zu schnelle Fah-
ren der ÖPNV- Buslenker durch den Ort und bat die Busunter-
nehmen darauf anzusprechen.

GR Schiller beklagte, dass die Gemeinde Schöfweg nicht bes-
ser in den geplanten Kauf der Schlammpress für die Kläranlage 
eingebunden bzw. informiert worden ist. Der Vorsitzende sagte 
zu, sich um eine Präsentation im Gemeinderat zu bemühen.

GR Klaus Brunnbauer erkundigte sich nach dem Sachstand 
der Radwegverbindung nach Hunding über Sonndorfmühle.  
Dazu erläuterte der Vorsitzende, dass der Förderbescheid bereits 
vorliege und der Ausbau wie geplant durchgeführt werden wird. 
Der auf die Gemeinde Schöfweg entfallende Kostenanteil wird 
- nach Abzug der Förderung - voraussichtlich 3800,00 Euro be-
tragen.



Wer künftig eine Veröffentlichung nicht wünscht, 
muss rechtzeitig bei der Gemeinde 

(Tel. 09908/279) Bescheid geben. 

In nächster Zeit können wieder einige Bürgerinnen und Bürgern 
aus der Gemeinde einen besonderen Geburtstag feiern.

Die Gemeinde Schöfweg gratuliert
zum 75. Geburtstag  Frau Roswitha Rind 

sowie den hier nicht veröffentlichten, 
sehr herzlich!

Johannes, Eva und Max Wirkert, wh. Schöfweg
Ellen Radki,                                  wh. Schöfweg
Mareike Sulz,                               wh. Haunstein
Lukas Weinheimer,                      wh. Haunstein

Roman Budny,    früher wh. in Schöfweg
Wilhelm Karl,    zul. wh. Kniereit

Den Angehörigen gilt unsere herzliche Anteilnahme!

Der Schöfweger 
Notgroschen

Einkommensteuererklärung
2022

Anträge mit allen Anlagen 
liegen bei der 

Gemeindeverwaltung auf und können bei Be-
darf abgeholt werden.

kann bei der Gemeindeverwaltung Schöfweg
erworben bzw. eingelöst werden

Öffnungszeiten: Mo – Fr jeweils 8:30 – 12:00 Uhr

Denken sie an die Urlaubszeit!
Überprüfen Sie Personalausweise und Reispässe 

auf ihre Gültigkeit.
Passbilder müssen biometrisch und aktuell 

(nicht älter als 1 Jahr) sein!

B r ü c k e n t a g
Die Gemeindeverwaltung und der Bauhof 

sind am 19. Mai 2023
geschlossen!



 
 
 

Die Gemeinden Eppenschlag, Innernzell, Grattersdorf, Schöfweg, Zenting und der Markt 
Schöllnach präsentieren sich vom 03. bis zum 17. September gemeinsam am Regionalpavillon 
des Landkreises Freyung-Grafenau auf der Bayerischen Landesgartenschau 2023 in Freyung. 

 
Datum Uhrzeit Veranstaltung 
So. 03.09.23 10:00-14:00 Uhr Altes Holzwerk aus Eppenschlag 
So. 03.09.23 14:00-16:00 Uhr Gmoahaus Musi aus Eppenschlag 
So. 03.09.23 15:00-18:00 Uhr Wolfauslassen mit dem Kulturkreis Eppenschlag 
Mo. 04.09.23 10:00-10:40 Uhr 

14:00-14:40 Uhr  
Garde- und Showtanz mit der Garde- und Showtanzgruppe „Zenturia“ 

Mo. 04.09.23 11:30-12:30 Uhr 
15:00-16:00 Uhr 

Feuerwehr-Geschicklichkeitsspiele mit der FFW Zenting 

Di. 05.09.23 10:00-11:00 Uhr 
14:00-15:00 Uhr 

Darstellung des alten Brauchtums „Fingerhakeln“ durch die Zentinger 
Fingerhakler 

Mi. 06.09.23 16:00-16:30 Uhr Bauchtanzgruppe „Calista“ 
Do. 07.09.23 16:00-16:30 Uhr Line-Dance-Gruppe „Shakin`Boots“ 
Fr. 08.09.23 10:00-11:00 Uhr 

14:00-15.00 Uhr 
Biathlon – Schießübungen mit Lasergewehren mit dem  
WSV Eppenschlag 

Fr. 08.09.23 11:30-13:00 Uhr 
15:00-16:30 Uhr 

Tischkegeln mit dem Schnupferklub Marbach aus Eppenschlag 

Sa. 09.09.23 10:00-10:30 Uhr 
14:00-14:30 Uhr 

Bauchtanzgruppe „Calista“ 
 

Sa. 09.09.23 11:30-13:00 Uhr 
15:00-16:30 Uhr 

Bayerisch-Böhmische Musik von der Blaskapelle Zenting 

So. 10.09.23 10:00-11:00 Uhr 
14:00-15:00 Uhr 

Volkstanzgruppe „Bergwaldtanzler“ 

So. 10.09.23 11:30-12:30 Uhr 
15:00-16:00 Uhr 

Bayerisch-Böhmische Musik von der Blaskapelle Innernzell-Schöfweg 

Mo. 11.09.23 10:00-11:00 Uhr  Kochvorführung aus dem Genussdorf Eppenschlag – „Tapas rund um die 
Welt“ 

Mo. 11.09.23 11:30-12:00 Uhr 
15:00-15:30 Uhr 

Gardetänze mit der FG Schöllonia Schöllnach 

Mo. 11.09.23 13:30-15:00 Uhr Das Genussdorf Eppenschlag zeigt: Käse selber machen – 
 einfach nachhaltig! 

Mi. 13.09.23 09:00-18:00 Uhr Obst- und Gartenverein Innernzell 
Mi. 13.09.23 15:00-16:30 Uhr Jugendtreff und Mitmachbastelecke Eppenschlag 
Do. 14.09.23 09:00-18:00 Uhr Der Pfannenkuchenweg auf der Landesgartenschau, Erlebnisbauernhof 

Zeintl 
Fr. 15.09.23 10:00-18:00 Uhr Schwammerlexperte Karl Liebl aus Innernzell 
Fr. 15.09.23 10:00-16:00 Uhr Nordic Walking Grattersdorf: Gemeinsam fit fürs ganze Jahr 
Sa. 16.09.23 10:00-10:20 Uhr 

14:00-14:20 Uhr 
Vorstellung der Kinderfeuerwehr FFW Schöfweg 

Sa. 16.09.23 11:30-12.30 Uhr 
15:00-16:00 Uhr 

Männerchor Zenting „Mei Woidhoamat“ 

So. 17.09.23 11:30-12:15 Uhr 
14:00-14:45 Uhr 

Kirchenchor Langfurth „Singen macht glücklich“ 

So. 17.09.23 12:30-13:00 Uhr 
15:00-15:30 Uhr 

Theateraufführung: „Die Brotjacklriegelsage“ von der 
Sonnenwaldbühne Schöfweg 

   

   









Maifest im Kindergarten Innernzell
„Is des a Glick…
…heid stimmts genau, agrad heid is da Him-
me ganz blau“ 
Hieß es im Maibaumlied der Innernzeller Kin-
dergartenkinder am 7. Mai. 
Zum ersten Mal wurde ein Maifest ganz tradi-
tionell gefeiert. 
Zum Glück war das Wetter bis zum Aufstellen 
des Maibaums noch ganz schön. Doch leider 
wollte es nicht lange aushalten und der Nach-
mittag war etwas regnerisch. Dies aber hatte 
die zahlreichen Besucher an diesem Tag lange 
nicht gestört. 

Ein Familienfest für Groß und Klein. 
Zu Beginn zogen die Kindergartenkinder mit 
Musik in den Garten, wo alle schon gespannt 
gewartet haben. Mit dem Lied „Aber Griaß di“ 
wurde der of  zielle Teil des Festes gestartet. 
Kindergartenleitung Anja Moser begrüßte an-
schließend das Publikum und machte darauf 
aufmerksam, dass der Maibaum gar nicht da sei zum Aufstellen. 
Wurde dieser tatsächlich gestohlen? Aber da dies auch zur Tra-
dition gehört, wurde gehofft, dass er wieder pünktlich zurück-
gebracht werde. 
Und schon kamen die Männer mit dem wertvollen Baum um die 
Ecke, der dann auch gleich nach dem zweiten Lied der Kinder 
von ihnen aufgestellt wurde. 
Als dann endlich der Maibaum mit den selbstgestalteten Schil-
dern stand, konnten die Spiele beginnen. 
Das Kindergartenpersonal hatte sich tolle Stationen einfallen 
lassen.
Mit den Eltern, Großeltern, Tanten, Onkeln, … konnten sich die 
Kinder bei Wettspielen wie Schubkarrenrennen, Gummistiefel-
weitwurf, Dreibeinlauf oder Maßkrugstemmen messen. 
Außerdem gab es eine Fotobox, selbstgemachte Herzanstecker 
und die Schlange am Zuckerwattestand wurde nie kleiner. 

Ein gelungenes Fest mit vielen Attraktionen. 

Ein herzliches Vergelt ś Gott an Andreas Schmalzbauer, der 
den Baum gespendet hat. 





Bericht/Fotos: Stefanie Penn

Kommunionfeier in Schöfweg
In der Pfarrkirche in Schöfweg 
wurde das Fest der Heiligen Erst-
kommunion am letzten Sonntag 
im April gefeiert. Die zehn Kom-
munionkinder zogen mit Pfarrer 
Josef Huber und den Ministran-
ten mit dem Kreuz vom Pfarr-
hof zur festlich geschmückten 
Kirche. Die Kommunionkerzen 
wurden vor dem Altar abgestellt 
und später mit dem Licht der Os-
terkerze entzündet. 
Die sechs Mädchen und vier 
Buben setzten sich um den Al-
tar und umrahmten selbst mu-
sikalisch die hl. Messe unter 
der Leitung von Organistin und 
Gitarrenspielerin Heidi Holler. 
Die Wochen vor der Kommu-
nion übten sie fl eißig die Lieder 
mit den Mitschülern aus Innern-
zell, die ebenfalls zur Kirche in 
Schöfweg kamen und mit ih-
rem Gesang unterstützten. Nach 
dem Einzug wurde passend zum 
Motto Regenbogen das Lied „Da 
berühren sich Himmel und Erde“ 
gesungen.
Die Kommunionkinder erneuerten ihr Taufversprechen und Mi-
chaela Müller, die Rektorin der Grundschule Innernzell-Schöf-
weg, trug die Lesung vor. Pfarrer Huber erzählte in der Predigt 
von dem Geschichtenerzähler in dem Regenbogenzelt, der mit 
seinen Geschichten die Menschen und ihre grauen Häuser wie-
der farbig machte. Auch Jesus war ein solcher Geschichtener-

Das Motto war „Regenbogen – wo Himmel und Erde sich verbinden“ 
mit den Bildern der Erstkommunionkinder

„Kommunionkinder Schöfweg“: Die zehn Erstkommunionkinder mit Pfarrer Josef Huber und Rektorin Mi-
chaela Müller

zähler, der Licht und Farbe zu den Menschen auf die Erde ge-
bracht hat. Anschließend trugen zwei Kommunionkinder die 
Fürbitten im Zeichen des Regenbogens vor. 
Zur Gabenbereitung brachten drei Mädchen die Hostienschale, 
den Kelch und den Wein zum Altar. Zum gemeinsamen Vater 
Unser bildeten die Kinder mit Pfarrer Huber und Rektorin Mül-
ler einen Kreis und hielten sich die Hände. Zum Friedensgruß 
gingen die Kommunionkinder zu ihren Eltern mit Geschwis-
tern, reichten ihre Hände und sagten: „Der Friede sei mit Dir!“ 
Anschließend empfi ngen die zehn Kinder das erste Mal den 
Heiligen Leib Christi.
Vor dem Abschlusslied dankte Pfarrer Huber allen, die bei der 
Vorbereitung und zum Gelingen des Festes der Heiligen Kom-
munion beigetragen haben. 

Die Erstkommunionkinder sind: 
Hannes Aulinger, Anna und Lina Binder, Daniel Dettling, 
Marie Ellerstorfer, Luisa Gibis, Lea Jostmeyer, Max Keller-
mann, Fabian Loibl und Marie Penn 



Das Highlight war für die Kinder das Jagdhorn.
Als Andenken an den erlebnisreichen Tag bekam jedes Kind 
eine Mappe über die verschiedenen Waldtiere geschenkt. Der 
gesamte Kindergarten dankt Familie Fredl und den Jägern recht 
herzlich. 

Erlebnistag bei den Jägern

Am Dienstagmorgen ging es für die 
Kinder des Kindergarten Innernzell mit 
dem Bus (gesponsert durch den Eltern-
beirat) nach Lungdorf.
Familie Fredl hat die Kinder im Alter 
von 3 – 6 Jahren eingeladen, um den 
Vormittag bei ihnen zu verbringen.
Stefan Fredl begrüßte uns und gab uns 
einen Einblick welche Tiere im Wald 
wohnen.
Entlang des idyllischen Rundweges wa-
ren verschiedene Stationen vorbereitet. 
Bei dem ersten Halt wurde die Frage: 
„Was braucht ein Jäger?“ geklärt.
Als nächstes war eine Tarnbank aufge-
baut. Miriam Fredl versorgte uns an der 
Brotzeitstation mit selbstgebackenem 
Kuchen.
Gut gestärkt ging es weiter zum nächs-
ten Stopp. Verschiedene Tierpräparate 
und Felle konnten dort betrachtet wer-
den.
Zum Schluss kamen wir zur Futter-
station. Es wurde anschaulich geklärt, 
welches Futter der Jäger den Tieren im 
Winter vorlegt.



Gemeinsamer Ausfl ug des Frauenbunds und der Mutter-Kind-Gruppe 
aus Schöfweg

Mit knapp 35 Erwachsenen und 
30 Kindern unternahm der Frau-
enbund und die Mutter-Kind-
Gruppe aus Schöfweg erstmals 
einen gemeinsamen Ausfl ug. 
Ziel war der Alpakahof Schrei-
ber in Sicking.
Dort wurden sie zur Hofbesichti-
gung von der Hofbesitzerin Son-
ja Schreiber begrüßt.
Frau Schreiber hatte den Genera-
tionsbetrieb mit ein paar Rindern 
übernommen. Der Wunsch je-
doch, sich umzuorientieren und 
einer menschennäheren Arbeit 
nachzugehen, bewegte sie dazu, 
als Erste in Niederbayern Alpa-
kas zu halten. Das Amt für Land-
wirtschaft, Ernährung und Fors-
ten stufte die Tiere damals, im 
Jahr 2002, noch als Rotwild ein.
Im Laufe der Jahre festigte und etablierte sich das Konzept aus 
Hofbesichtigungen, Zucht, Erlebnis-Bauernhof, Hofl aden mit 
Produkten aus Alpakawolle und Veranstaltungsort.
Nachdem die Bäuerin und Geschäftsfrau ihre Geschichte und 
die des jahrhundertealten Hofs erzählt hatte und den Besuchern 

Bericht/Foto: Tabea Lepsik

der Hof gezeigt worden war, wurden die Tiere, um die sich alles 
am Hof dreht, gezeigt. 
Da die Alpakas auf dem Sickinger Hof an Menschen gewöhnt 
sind, konnten die 17 Tiere gestreichelt und gefüttert werden. 
Was vor allem für die Kinder, aber auch für die erwachsenen 
Schöfwegerinnen eine große Freude war. Jetzt im Frühjahr se-
hen die Tiere aus Südamerika noch besonders schön und „fl au-
schig“ aus. In ein paar Wochen schon werden sie nach dem Be-
such des Schärers komplett anders aussehen. 
Die besonderen Eigenschaften der feinen Alpakawolle lernen 
auch hierzulande immer mehr Leute schätzen, sodass Nachfra-
ge, aber auch Angebot steigen und immer wieder neue Alpa-
kaläden eröffnen, beispielsweise kürzlich im schon genannten 
Schöfweg. 
Im Stadl, dem sogenannten Establo, in welchem Veranstaltun-
gen und Seminare stattfi nden, wurde den Besuchern Kaffee und 
Kuchen serviert. Der Nachmittag endete mit der Möglichkeit, 
noch den Hofl aden zu besuchen. Durch den Zusammenschluss 
der beiden Schöfweger Vereine wurde die Mindestanzahl für 
eine Hofbesichtigung leicht erfüllt und Groß und Klein hatten 
einen schönen gemeinsamen Nachmittag.



Bericht/Foto: Roswitha Bumberger 

Die Pilgergruppe vor der Wallfahrtskirche Halbmeile

Fußwallfahrt zur schmerzhaften Muttergottes nach Halbmeile
Langfurth-Traditionell pilgern am 1. Mai Gläubige aus der Pfarrei Langfurth und Nachbarpfarreien 

nach Halbmeile
Es ist 5.00 Uhr morgens und recht 
frisch, als sich wie jedes Jahr am 1. 
Mai die Langfurther in der Pfarr-
kirche versammeln, um sich betend 
auf den ca. 25 km langen Weg zur 
Wallfahrtskirche „mater dolorosa“ 
nach Halbmeile aufzumachen. Die 
kleine Gruppe mit 16 Pilgern kann 
sich über bestes Pilgerwetter freu-
en. Durch den Frühlingswald pas-
sieren sie bei Vogelgezwitscher die 
zwischen Kerschbaum und Gratters-
dorf gelegene Kapelle „Rastbuche“ 
und gehen betend über Grattersdorf 
ihrem ersten Etappenziel Auerbach 
entgegen. Nach der Einkehr kommt 
man über Wege des Gunthersteigs 
und Böhmwegs dem Ziel Halbmei-
le immer näher. In der Wallfahrts-
kirche – beschrieben als eine meis-
terhafte Schöpfung des Spätbarocks 
– feiern die Pilger dann schließlich 
Gottesdienst, zelebriert vom Lang-
further Pfarrer Josef Huber. Die Pil-
gergruppe setzt sich meistens aus ei-
ner festen Stammgruppe zusammen 
und freut sich immer über neue Mit-
beter. Zum 40. Mal war dieses Jahr sogar Maria Reiner dabei. 
Eine stolze Leistung! „Die Wallfahrt gibt es schon sehr lange. 
Da sind wir schon als Kinder mitgegangen.“ so heißt es, wenn 

man genauer nachfragt. Ob und wenn ja, welches Versprechen 
sich dahinter verbirgt, konnten die Wallfahrer bis jetzt noch 
nicht so genau herausfi nden. „Mein Vater war jahrelang mit sei-
ner kräftigen Stimme Vorbeter und auch meine Großmütter er-
zählten, dass sie schon als Kinder an der Wallfahrt teilnahmen. 
Das war mit der Landwirtschaft damals gar nicht so einfach“, 
weiß Roswitha Bumberger, die selber versucht, jedes Mal am 1. 
Mai dabei zu sein. „Das gehört für viele von uns einfach dazu.“ 
Ausgefallen ist die Wallfahrt übrigens noch nie. Die Pilger trotz-
ten auch Regen oder Schnee. Früher ging der Weg auch noch zu 
Fuß zurück. Den ganzen Berg wieder hinauf aus dem Donau-
tal zum Brotjacklriegel. Heute werden die Wallfahrer nach dem 
Gottesdienst bequemer mit einem Bus zurück gefahren. Auch 
nächstes Jahr wird sich die Langfurther Pilgergruppe wieder am 
1. Mai um 5.00 Uhr morgens nach Halbmeile aufmachen. 

Die Wallfahrer mit Pfr. Josef Huber vor dem Gnadenbild der schmerzhaften Muttergottes
Foto: Edith Ranzinger



Unsere Jubilare im Juni 2023:
Herr Harald Scheer, Frau Berta Breit, Frau Anna Pfefferl und 
Frau Renate Miedl.

Termine im Juni 2023:
Mo. 05.06. um 13°° Uhr Pfarrer Ausfl ug nach Rinchnach   
                 zum Roten Schulhaus.
    Die Allhartsmaiser müssen nach 
    Schöfweg kommen. Wer mitfährt 
    soll sich bei Stoll Rita anmelden, 
    es können auch Nichtmitglieder 
    mitfahren.

Liebe Senioren,
Zur Maiandacht sind dieses Mal nicht so viele gekommen bei der 
Einkehr im Café Anneliese war es trotzdem sehr unterhaltsam.

Beim Geburtstag von Erna Eder war die Vorstandschaft eingela-
den, Erna hat ihren 70igsten gebührend gefeiert.

Allen alles Gute und vor allem viel Gesundheit.
Schöne Grüße und die besten Wünsche an 

die Senioren*innen zuhause.

Euer Schreiberling
Helene Haidn



Den Geburtstagskindern des 
Monats Juni herzliche 
          Glückwünsche
Renate Miedl, Rudolf Obermeier und 

Albert Weinberger. 

Erfolgreiches Frühlingsfest mit 
Pfl anzenmarkt

Wie es wohl werden wird, das neue Frühlingsfest im April, an-
statt des „schon immer“ veranstalteten Erdbeerfestes im Juni? 
Ob überhaupt irgendjemand Interesse daran hat und kommt?
Diese und viele andere bange Fragen stellten sich die Mitglieder 
des Gartenbauvereins bis zum Beginn ihres Frühlingsfestes am 
29. April.
Doch auf die Schöfweger ist Verlass und die Erleichterung war 
groß, als sich um 14 Uhr die ersten Gäste einfanden. Diese staun-
ten nicht schlecht über das reichhaltige Angebot zu sehr modera-
ten Preisen. Neben einer großen Auswahl von Gemüsepfl anzen, 
Gartenkräutern und Sommerblumen aus einer Gärtnerei gab es 
auch viele „Eigengewächse“ (von Mitgliedern des Gartenbau-
vereins selbst gezogen).
Und so viele Kinder, die unter Anleitung Blumentöpfe bemalten 
und Sonnenblumen- und Kürbiskerne aussäten, gehörten noch 
nie zu unseren Besuchern im Feuerwehrhaus, wie schön.
So wie in den vergangenen Jahren stand natürlich auch wieder 
eine üppige Tafel mit leckeren  Kuchen und Torten für das leib-
liche Wohl zur Verfügung.
Der Gartenbauverein bedankt sich herzlich bei all den Garten-
freunden, die nicht nur vorbei-, sondern hereinschauten und 
bepackt mit Pfl anzen (oder auch Kuchen) sich wieder auf den 
Heimweg begaben.
Ein ganz großes Dankeschön gilt jeweils den Gartlern, die da-
heim seit Wochen allerlei Pfl anzen vorgezogen hatten, ebenso 
den spendablen Bäckerinnen und natürlich auch den fl eißigen 
Helfern, ohne die diese erfolgreiche Veranstaltung nicht mög-
lich gewesen wäre. Bericht. Rosemarie Pyschny



Aktuelles von der Feuerwehr 
Langfurth

Am 29. April 2023 fand das traditionelle Maibaumaufstellen der 
Feuerwehr Langfurth statt. 
In diesem Jahr wurde ein neuer Baum aufgestellt, der dankes-
werter-weise vom 2. Kommandanten Robert Reiner gesponsort 
wurde. Den Wipfel bzw. „Krozn“ steuerten indirekt die Bewoh-
ner der „Fischer-häuser“ bei. Auf deren Grundstück befand sich 
der dafür verwendete Baum, der vom Feuerwehrmitglied und 
dortigen Hausmeister Josef Ebner gefällt wurde. Das Herrichten 
des neuen Baumes erfolgte wie immer mit tatkräftiger Unter-
stützung der Feuerwehrjugend. 
Der mit 22,6m stattliche Baum wurde mit Hilfe der Traktoren 
von Vorstand Georg Ranzinger und dem alljährlichen Unterstüt-
zer Albert Vogl hochgehievt. 

Sicherheit geht vor: 
Der 1. Kmdt. Heininger beim Anbringen der Sicherheitsplakette

Bei der anschließenden sehr gut besuchten Maifeier stärkten 
sich die „Maibaumarbeiter“ sowie die zahlreichen Besucher bei 
warmen Le-berkäse und Kartoffelsalat, der wie jedes Jahr von 
der Fam. Vogl Roland und Marion bereitgestellt wurde. Außer-
dem beteiligten sie sich auch an den Kosten für einen Teil des 
Leberkäses, wofür sich die Feuerwehr noch einmal bedankt. 
Als nächstes Ereignis stand am 30. April 2023 die alljährliche 
„Ramadama-Aktion“ der Feuerwehr an. 
Die Jugendfeuerwehr half wieder einmal geschlossen mit, um 
unsere Heimat von dem Müll zu befreien, welchen Menschen 
verursachen, denen unsere Umwelt scheinbar nicht so sehr am 
Herzen liegt. Unter-stützt wurden sie zudem von einem Teil der 
Vorstandschaft.

Vor der Aufräumaktion

Nach der Aufräumaktion



Bericht/Fotos: A.R.

Schließlich machten sich am 13. Mai 13 Feuerwehrmitglieder 
nach Grafenau auf, um am dortigen Stützpunkt des Deutschen 
Roten Kreuzes, kurz DRK, einen Erste-Hilfe-Kurs zu absolvie-
ren. 
Für die Jugend war es der erste Kurs, für die Älteren der ers-
te nach vielen Jahren, wenn nicht Jahrzehnten. Somit war eine 
Auffrischung des Wissens über Erste-Hilfe-Maßnahmen mehr 
als notwendig, zu-mal sich vieles in den vergangenen Jahren ge-
ändert hat. 
So wurde das Helm-Abnehmen geübt, das bei richtiger Durch-
führung auch bei Verletzungen der Wirbelsäule gemacht werden 
kann und mittlerweile auch soll. Nur ohne Helm lässt sich im 
Falle eines Kreis-laufkollapses schnell reagieren und im äußers-
ten Fall auch eine sog. HLW, eine Herz-Lungen-Wiederbelebung, 
durchführen. Diese wurde auch ausgiebig an Puppen geübt. 
Nach dem siebenstündigen Kurs, der von einer äußerst kom-
petenten Kursleiterin geführt wurde, sind nun alle Teilnehmer 
wieder fi t für Erste-Hilfe-Maßnahmen, die hoffentlich nicht oft 
benötigt werden. 
Abschließend wurde der Feuerwehr Langfurth noch ein Ret-
tungs-rucksack mit viel Erste-Hilfe Material übergeben. Dafür 
nochmals ein herzlicher Dank.

Die Teilnehmer des Erste-Hilfe-Kurses bei der Übergabe des Rettungs-
rucksacks (a.r.)

Foto: Andrea Raster
Bericht: Andrea Raster & Daniela Schmitt

Freude an neuen Spielsachen währte nur kurz

Bericht: Penn Christian

Guter Start in die Sommersaison
der Schöfweger Schützen!

Die Schöfweger Asphaltschützen konnten zum Auftakt in die 
Sommersaison sofort mit einem 
Turniersieg glänzen. Das erste Vereinsturnier,am Samstag den 
22.April, in der schönen Sondorfer Stockhalle, konnte mit 11:5 
Punkten gewonnen werden. Die Schützen Penn Alexander, Hüt-
tinger Gerald, Baumann Hermann und Schmid Stefanie (Aus-
hilfe wegen Verletzung.Nochmals Danke!!) schossen ganz ohne 
Asphalttraining einen guten Stock und wurden zurecht Erster. 
Wegen des schlechten Frühlingswetter konnte bis zu diesem 
Zeitpunkt noch nicht Zuhause trainiert werden.
Am Samstag den 06.Mai musste man zum Fritz Koller Gedächt-
nisturnier in die Preyinger Stockhalle. Dieses Turnier bestreiten 
alle Vereine unseres Kreises und es ist Pfl icht dort anzutreten. 
Zwei Gruppen A und B, der Sieger der Gruppe A erhält den Wan-
derpokal und die beiden Letztplatzierten müssen ein Jahr später 
in der Gruppe B starten. Die Schützen Penn Alexander, Fredl 
Otto, Baumann Hermann und Zitzelsberger Eberhard spielten 
ein durchwachsenes Turnier, mit 8:12 Punkten und konnten so 
dennoch  das Minimalziel Klassenerhalt erreichen. Sieger, fast 
wie immer, die Oberkreuzberger 1.Bundesliga Mannschaft !!!
Als nächste Aufgabe steht die Teilnahme an der Bezirksliga 
Nord an. Als Bezirksklassenmeister des letzten Jahres ist man 
im Sommer 2022 in diese Klasse aufgestiegen. Samstag den 
24.Juni um 8.00 Uhr, beginnt der Kampf in der Pockinger Stock-
halle. Zuschauer sind erwünscht, obwohl der Weg weit ist.
Training ist jeden Freitag um 18.30 auf den reparaturbedürf-
tigen Stockbahnen des SV Schöfweg. Dazu sind alle herzlich 
willkommen, egal ob Kind, Jugendlicher, Anfänger oder Wie-
dereinsteiger, jeder ist gern gesehen. Nur wenn beim Training 
wieder mehr Leben ist,  kann die Sparte weiter überleben. Auch 
der Stocksport macht Spaß, Freude und Bewegung, deshalb liegt 
mir der Erhalt unserer Sparte sehr am Herzen. Macht uns die 
Freude und unterstützt die Schöfweger Schützen, sie sind es 
wert!!!

Seit ein paar Jahren befi ndet sich am Spielplatz in Schöfweg 
eine große Kiste, die die Gemeinde bereitgestellt hat, und die 
Eltern-Kind-Gruppe Schöfweg jedes Jahr mit Sandspielsachen 
bestückt. Dieses Jahr wurden wieder einige neue Spielsachen 
wie beispielsweise Schaufeln, Eimer, Bobby Cars und ein großer 
Lader und Muldenkipper gekauft. Hierfür konnte unter anderem 
die Spende von Erika Eisner mit Team verwendet werden, wofür 
wir uns hiermit recht herzlich bedanken möchten. 
Leider währte die Freude an den neuen Spielsachen nur kurz, 
denn nachdem sie während einer Gruppenstunde an einem Frei-
tag Anfang Mai hingebracht wurden, waren Teile davon bereits 
vier Tage später vermutlich mutwillig zerstört in der Kiste wie-
derzufi nden (siehe Bild). Eigentlich haben alle Kinder am Spiel-
platz immer großen Spaß an den Spielsachen, leider sehen wir 
uns nun aber dazu gezwungen, sie wieder wegzuräumen, wenn 
nicht sorgsamer damit umgegangen wird. Wir bitten deshalb alle 
Spielplatzbesucher, gut auf die dort bereitgestellten Geräte auf-
zupassen, damit alle noch lange Freude daran haben. 





Naturpark- Wandertipp

Vom Arnbrucker Skywalk zum Großen Riedelstein
Arnbruck. Der Naturpark-Wandertipp 
der Woche beginnt bei der Tourist Infor-
mation in Arnbruck und zeigt uns eini-
ge Highlights im Zellertal. Zu Beginn 
der Wanderung nehmen wir den Wander-
weg Ab7 in Richtung Skywalk. Der Weg 
führt dabei zunächst durch eine Siedlung 
bis wir schließlich den Waldrand errei-
chen. Nach circa eineinhalb Kilometern 
erreichen wir einen Hof, bei dem man in 
einem Freigelände Damwild beobachten 
kann. Für uns geht es weiter durch den 
Wald. Wer zwischendurch mal rechts 
und links am Wegesrand Ausschau hält, 
entdeckt vielleicht den ein oder anderen 
interessanten Pilz. Nachdem wir eine 
Forststraße und weitere Waldwege hinter 
uns gelassen haben, erwartet uns nach 
der Überquerung einer Straße der letzte 
etwas steilere Anstieg zum Skywalk. 
Dort angekommen werden wir mit ei-
nem beeindruckenden Panoramablick 
über die Hötzelrieder Berge, sowie eini-
gen Tausendern belohnt. Bei guter Sicht 
kann man sogar den Watzmann erken-
nen. Vom Skywalk führt uns die Route 
weiter in Richtung Großer Riedelstein. 
Auf dem Goldsteig folgen nun ein paar 
etwas steilere Anstiege bis wir zunächst den Kleinen Riedel-
stein erreichen. Auch hier wird einem eine wunderbare Aussicht 
geboten, die man auf einer in den Felsen eingelassenen Bank ge-
nießen kann. 
Vom Kleinen Riedelstein sind es dann nur noch wenige hundert 
Meter bis zum Großen Riedelstein. Mit seinen 1132 Metern Höhe 
bildet er den höchsten Punkt des Kaitersberges, einem langge-

     Vom Skywalk hat man eine unglaublichen Panoramablick.  
Bildautor: Merle Heckhoff, Naturpark Bayerischer Wald e.V.

Die Bank am Kleinen Riedelstein lädt zur Rast ein.   
Bildautor: Merle Heckhoff, Naturpark Bayerischer Wald e.V.

Ein weiteres Highlight der Tour ist der pittoreske Große Riedelstein. 
Bildautor: Merle Heckhoff, Naturpark Bayerischer Wald e.V.

Text: Merle Heckhoff, Naturpark Bayerischer Wald e.V. 
(09922/802480)

zogenen Bergkamm im Arberland des Bayerischen Waldes. Auf 
seinem Gipfel befi ndet sich ein steinerner Turm zum Gedenken 
an den Dichter Maximilian Schmidt. Der Aufstieg wird wieder 
durch ein atemberaubendes Panorama belohnt. Über einen teil-
weise steileren Abstieg, der Beschilderung Ab11 nach Arnbruck 
folgend, geht es für uns durch Wälder und über Wiesen zurück 
zum Ausgangspunkt. 



Die Feuerwehr Schöfweg zieht Bilanz über die letzten 3 Jahre
Bei der Jahreshauptversammlung die am 22.04.23 im Gasthaus 
Aulinger stattfand,
konnten der 1. Vorsitzende Robert Haidn und der 1. Komman-
dant Markus Weiß neben den anwesenden Mitgliedern auch 
Bürgermeister Martin Geier, KBI Thomas Thurnreiter, 
KBM Josef Füller und Ehren-KBI Michael Fleck begrüßen.
Bevor die Vorstandschaft ihre Berichte zum Einsatzgeschehen 
und Vereinsleben der letzten 3 Jahre abgab, bat der 1. Vorsitzen-
de um eine Gedenkminute für die verstorbenen Mitglieder.
Wie Schriftführerin Maria Denk berichtete hat die Wehr einen 
Mitgliederstand von 118 Personen, die im Verein tätig sind. Da-
von sind 46 Männer und 12 Frauen im aktiven Dienst, sowie 11 
Feuerwehranwärter.
Kommandant Markus Weiß blickt auf 19 Einsätze in 2020, 21 
Einsätze in 2021 und
17 Einsätze in 2022 zurück, die von Brandeinsätzen über techni-
sche Hilfeleistung bei Unfällen bis hin zu Verkehrsabsicherun-
gen reichten. Für diese Einsätze der letzten 3 Jahre waren von 
den 58 ehrenamtlichen Rettern insgesamt 1300 Stunden zu jeder 
Tages- und Nachtzeit im Einsatz. Um auch für jeden Einsatz ge-
rüstet zu sein, wurden auch einige Übungen abgehalten. Hier 
wurden die Coronaregeln stets beachtet und eingehalten.
Wie Atemschutzgerätewart Michael Roith als Vertreter der 
Gruppenführer berichtet, wurden von den Atemschutzträgern 
zusätzlich zu den Übungseinheiten in der Ausbildungstrecke in 
Grafenau und im Brandschutzcontainer in Osterhofen, auch vier 
Leistungsabzeichen in Osterhofen abgelegt.
Auch auf die Jugendarbeit wird großer Wert gelegt. In der Kin-
derfeuerwehr unter der Leitung von Anja Schneider werden 
aktuell 12 Kinder (7 Mädchen und 5 Jungen) in zahlreichen 
Übungen an die Feuerwehr herangeführt. Die Kleinsten der 
Schöfweger Wehr übten sich fl eißig in Knoten und Stichen, üb-
ten den Löschangriff, machten Erste-Hilfe Training und übten 
das Funken. Sie legten auch Ihre erste Leistungsprüfung, das 
Kinderfl ämmchen erfolgreich ab. Ein Highlight war sicher auch 
der Ausfl ug mit der Jugendfeuerwehr in den Bayernpark. Bereits 
7 Kinder wurden nun schon von der Kinderfeuerwehr in die Ju-
gendfeuerwehr übernommen.
Jugendwart Simon Zitzelsperger berichtet von den Aktivitäten 
der Jugendfeuerwehr, die einen aktuellen Mitgliederstand von 
11 Jugendlichen (6 Mädchen und 5 Jungen) hat.
Es wurden verschiedene Übungen abgehalten (immer konform 
der aktuellen Coronaregeln), die Jugendlichen nahmen am Wis-
senstest teil und legten die Jugendfl amme sowie das Jugendleis-
tungsabzeichen erfolgreich ab. Auch bei den Übungen der akti-
ven Mannschaft war stets eine rege Teilnahme der Jugendlichen 
zu verzeichnen.
Neben dem aktiven Dienst beteiligt sich die Feuerwehr Schöf-
weg auch rege am gesellschaftlichen Leben in der Gemeinde. 
So konnte die Wehr in 2022 nach 2 Jahren Coronapause wieder 
Ihren Jahrtag feiern und auch das Sonnenwaldfest konnte wie-
der stattfi nden. Auch am Adventsmarkt beteiligte sich die Wehr 
wieder. Hier bedankte sich der 2. Vorsitzende Simon Schropp 
für die zahlreiche und tatkräftige Unterstützung aller Helfer die 
zum Gelingen der Feste beigetragen haben.
Er bedankte sich auch bei allen Unterstützern der Feuerwehr 
Schöfweg, die u.a. durch die Haussammlung und Spenden zur 
guten Bilanz des Kassenberichtes beitrugen, welcher von Kas-
senwart Stephan Felixberger vorgelegt wurde. Kassenprüfer 
Lothar Füller und Hans Schropp bestätigten dem Kassenwart 
eine saubere und ordentliche Buchführung. Der Vorstand wurde 
anschließend entlastet.
Auch Ehrungen standen wieder auf der Tagesordnung. Willi 
Albrecht erhielt eine Urkunde für 40 Jahre aktiven Dienst und 
Maria Denk für 25 Jahre aktiven Dienst. Xaver Friedl wurde 

nach 48 Jahren aktiven Dienst in den Feuerwehrruhestand ver-
abschiedet.
Bürgermeister Martin Geier und die Feuerwehrführung KBI 
Thomas Thurnreiter, sowie KBM Josef Füller bedankten sich 
für das große ehrenamtliche Engagement, das sich in den zahl-
reichen Übungen, Einsätzen und auch in der guten Jugendarbeit 
zeigt.
Mit einem Dank für den großartigen Einsatz schloss der 
1.Vorsitzende Robert Haidn die Jahreshauptversammlung und 
ließ die Versammlung zum gemütlichen Teil übergehen.

Verabschiedung Xaver Friedl nach 48 aktiven Dienstjahren in den 
Feuerwehrruhestand Weiß Markus 1.Kommandant / Xaver Friedl / Ro-
bert Haidn 1.Vorstand M.Denk

Foto: FW Schöfweg



Bericht/Foto: Albert Paternoster

Maibaumaufstellen
in Allhartsmais

Die alte Tradition des Maibaumstellen 
wurde auch Heuer wieder von der Feu-
erwehr und dem Schnupferclub gelebt.
Schon Tage vor dem aufstellen wurde 
das Grossert für die Kränze und Gir-
landen, von Mitgliedern der beiden 
Vereine besorgt.
Am Abend des 29. April wurde der 
Maibaum umgelegt und die Frauen tra-
fen sich zum Binden der Kränze und 
Girlanden im Feuerwehrhaus.
Am nächsten Tag wurde der Baum 
geschmückt und hergerichtet. Gegen 
13:00 Uhr wurde der Baum, unter dem 
Kommando des Feuerwehrvorstandes 
Stefan Kölbl, aufgestellt.
Anschließend traf man sich im Feuer-
wehrhaus zur gemütlichen Maifeier.
Stefan Kölbl bedankte sich bei den 
Spendern und allen die in irgendeiner 
Weise mitgeholfen und mitgearbeitet 
haben.

Der FC Bayern Fanclub Schöf-
weger Bärentöter gratuliert zum 

70. Geburtstag
Der FC Bayern Fanclub Schöfweger Bärentöter gratulierte sei-
nem 2. Vorsitzenden Michael Raster recht herzlich zum 70. Ge-
burtstag und wünschte ihm alles Gute, viel Glück und Erfolg 
sowie vor allem Gesundheit und Zufriedenheit. 

Bericht/Foto: Jürgen Penn



Berichte/Fotos: Michael Weny

Totopokalfi nale 
2023

Beim größten Fußballturnier in 
Bayern, dem Totopokal, erreichte 
der SV Schöfweg das Finale im 
Fußballkreis Niederbayern Ost. 
Er musste sich in Kumreut dem 
SV Hutthurm mit 4:2 geschlagen 
geben.

Der SV Schöfweg gratuliert
Michael Raster zum Siebzigsten!

Am 04.05.2023 feierte Michael Raster seinen 70. Geburtstag. 
Der Sportverein gratuliert ihm sehr herzlich und wünscht ihm 
alles Gute, viel Glück und Erfolg sowie vor allem Gesundheit 
und Zufriedenheit!

Der SV Schöfweg gratuliert 
Herbert Winter zum Sechzigsten!
Am 26.04.2023 feierte Herbert Winter seinen 60. Geburtstag. 
Der Sportverein gratuliert ihm sehr herzlich und wünscht ihm 
alles Gute, viel Glück und Erfolg sowie vor allem Gesundheit 
und Zufriedenheit!



SVS Sparte Eis Juni/Juli 2023

FF Allhartsmais Juni 2023

Gartenbauverein Juni 2023

Pfarrei Langfurth Juni 2023
KDFB Schöfweg Juni/Juli 2023

FF Schöfweg Mai 2023

BRK /UG RD Juni 2023
Sa. 03.06. Bereitschaftsabend UG RD und BRK in der Wa-

che um 19.30 Uhr
So. 11.06. Fronleichnam um 9.15 Uhr Treffpunkt GH Au-

linger
So. 18.06. Kirchweih  9.45 Uhr Treffpunkt GH Aulinger

Sa. 24.06. Sonnwendfeuer

Mi. 07.06. Stammtisch um 19,00 Uhr, im Gasthaus Ranzin-
ger in Langfurth für alle.

So.  11.06. Fronleichnam in Schöfweg Siehe Pfarrbrief 
Mi. 14.06. Besichtigung der Kaffeerösterei Kirmes in 

Zwiesel um 15:00 Uhr TP: 14:15 Uhr Dorfplatz 
Schöfweg Fahrgemeinschaften,

Anmeldung bis 08.06. bei Wildfeuer 09908 / 1312
So. 30.07. Jahresausfl ug zum Silberbergwerk mit Füh-

rung und Nachmittags zum Glasdorf nach Arn-
bruck INFOS siehe Einlegeblatt KDFB Zeitung 
im Juni

FF Langfurth Juni 2023
Do. 08.06. Fronleichnam in Langfurth 19.00 Uhr Gottes-

dienst
Sa.  10.06. Übung in Langfurth 19.00 Uhr
So. 18.06. Jahrtag FFW Schöfweg Kirchweih 10.00 Uhr 

Gottesdienst

So.  18.06. Der Gartenbauverein beteiligt sich an den Kir-
chenzügen anl. Fronleichnam und Kirchweih.

Sa.  10.06. Kidf – 2. Übung Kinderfl ämmchen um 14.00 
Uhr

Fr.   16.06. Atemschutz Grafenau 2 um 20.00 Uhr
Sa.  24.06. Abnahme Kinderfl ämmchen um 14.00 Uhr
Sa.  24.06. Einsatzübung um 19.00 Uhr 
Mo. 26.06. Übung Jugendfl amme 1+2 um 18.00 Uhr

Fr.  02.06. Training auf den Asphaltbahnen des SVS.  Be-
ginn immer 18.30 Uhr  

Jeden kommenden Freitag Training um 18.30 Uhr, 
auch Anfänger erwünscht!!!

Sa. 24.06. Bezirksliga Nord Vorrunde in der Stockhalle 
Pocking Beginn 8.00 Uhr Zuschauer gerne gese-
hen!!!

Sa. 15.07. Bezirksliga Nord Rückrunde Beginn 8.00 Uhr
  Ort noch offen!!!
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